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Gedanken zum Monatsspruch Juni 

Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele und 
heilsam für die Glieder (Sprüche 16, 24) 

Auf dem Zeugnis eines Grundschülers findet sich am Ende der ersten Klasse 
folgende Beurteilung: „… ist ein freundlicher und fröhlicher Schüler.“ Wie schön, 
dachte der Schüler, wenn ein Zeugnis mit einem solchen Satz beginnt, denn er 
fühlte sich von seiner Lehrerin völlig richtig beurteilt. 

Mit Freundlichkeit fängt es also an, so könnte man diese Zeilen lesen, zumindest 
die Schullaufbahn. Aber dieser Zeugnissatz hält ja noch eine andere Botschaft 
bereit: Freundlichkeit ist Voraussetzung für alles andere; die fachlichen Leistungen 
kommen erst hinterher, sind zweitrangig. 

Die Realität sieht, um im Bild der Schule zu bleiben, leider eher anders aus: da 
zählen die Fachnoten und der Zeugnisdurchschnitt, sie stehen an erster Stelle und 
können mitunter recht unfreundlich sein. Das freundliche Reden über einen 
Schüler oder eine Schülerin stehen an hinterer Stelle. Soweit Wunsch und 
Wirklichkeit. 

Dass jemand freundliches Reden als wohltuend beschreibt, ist fast selbstverständ-
lich. Warum aber tut unser Schreiber es dann? Offenbar hatte er zuvor 
unfreundliche, zornige Reden gehört. Reden, die das Schlechte in der Welt, die 
vielen Missstände, Katastrophen aufzählten und dabei die Hörer ermahnten, es 
doch besser zu machen. Er hatte das Gefühl, an allem zu scheitern. Irgendwann, 
so stelle ich mir unseren Schreiber vor, konnte und wollte er es nicht mehr hören. 
Er hatte Sehnsucht nach freundlichen Nachrichten und Reden, Sehnsucht nach 
„Honigseim“ (unbearbeiteter Nektar). Ist er deswegen einer, der sich die Welt 
schönreden lassen will? Einer, dem die Probleme egal sind? Keineswegs. Ich will 
sogar behaupten: einer, der nur Nettes, Freundliches sagt, dem hört irgendwann 
auch keiner mehr zu. Vielleicht erinnert sich der eine oder andere noch an den 
früheren Bundespräsidenten Horst Köhler. Von ihm ist später gesagt worden, er 
habe immer das geredet, was die Menschen hören wollten; und hat daher kaum 
eigene Impulse gesetzt. 

Und andererseits: die biblischen Propheten, von denen wir noch heute reden, das 
waren Menschen, die ihren Zeitgenossen oft höchst unfreundliche Botschaften 
entgegnet haben und zu Recht Missstände benannt haben. 

Aber: das eine schließt ja das andere nicht aus. Einer, der nur mit unfreundlichen 
Ermahnungen auf seine Mitmenschen zugeht, wird irgendwann selbst ein zorniger 
Mensch. Und einer, der sich in Freundlichkeiten erschöpft, hat kein eigenes Profil, 
keine eigenen Aussagen, auf die die Menschen hören. 

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr Pfarrer Christoph Noack. 

 

 



Gottesdienste im Juni 

02.06. Exaudi  10.00 Uhr Regionalgottesdienst in der Stabholzkirche 
  auf dem Südwestkirchhof in Stahnsdorf, 
  daher keine Gottesdienste in unserer  
  Gemeinde 

09.06. Pfingstsonntag 11.30 Uhr St. Andreaskirche 
   mit Konfirmation und Abendmahl 
   Pfrn. Beuter, mit Chor 

   14.00 Uhr St. Andreaskirche 
   mit Konfirmation und Abendmahl 
   Pfrn. Beuter, mit Chor 

  10.30 Uhr Friedhofskapelle   
   Ökumenischer Gottesdienst  
   Pfrn. Bindemann und Team (siehe Seite 5) 

10.06. Pfingstmontag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
  mit Taufe, Pfr. Klemp-Kindermann 

16.06. Trinitatis  10.30 Uhr St. Andreaskirche   
  mit Taufe und Kindergottesdienst,  
  Pfr. Klemp-Kindermann 

   10.30 Uhr Siedlungskirche    
  mit Abendmahl, Pfrn. Beuter 

23.06. 1. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfrn. Bindemann 

30.06. 2. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfr. Klemp-Kindermann 
  

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

09.06. 
Bibelmissionarische Arbeit der 
Landeskirche 

Konfirmandenfreizeit und 
Konfirmandenarbeit 

10.06. Kindergottesdienste Familienarbeit 

16.06. 
Arbeit des CVJM Ostwerk und 
Schlesische Oberlausitz 

Kirchenmusik / Gemeindechor 

23.06. Arbeit mit Migranten Jugendarbeit 

30.06. 
Offene Kinder- und 
Jugendarbeit 

Engel & Mensch 
(Weihnachtsprojekt) 



Gottesdienste im Juli 

07.07. 3. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfr. Petzold 

14.07. 4. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  mit Abendmahl, Pfrn. Bindemann 

21.07. 5. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfrn. Beuter 

28.07. 6. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  mit Taufe, Pfrn. Bindemann 

04.08. 7. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  mit Taufe und Kindergottesdienst, 

  Pfr. Noack 
  

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

07.07. Schulprojekt Beirut 

Verwendungszweck wird im 
Gottesdienst abgekündigt. 

14.07. 
Besondere Projekte der 
Jugendarbeit 

21.07. 
Stiftung zur Bewahrung 
kirchlicher Baudenkmäler 

28.07. Kirchlicher Fernunterricht 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 
Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr  
An allen weiteren Dienstagen Andacht um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann) 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann) 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann)  



 



Neues aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder, 

wir freuen uns über die eingegangenen Baugenehmigungen für unseren 
Kindergartenersatzneubau und für den Glockenturm auf dem Friedhof. Die 
beauftragten Architekten bereiten nun die Ausschreibung der Baumaßnahmen vor. 
Allen an der Vorbereitung der Baugenehmigungen beteiligten Institutionen danken 
wir für die Unterstützung! 

Der Gemeindekirchenrat beschäftigt sich auch mit der nächsten GKR-Wahl am 
03.11.2019. Wir freuen uns, dass Herr Jülich für die Kirchengemeinde als Wahl-
beauftragter tätig ist. 

Die Gespräche und Abklärungen zum Haushaltsabschluss 2018 laufen im GKR 
bzw. seinen Kommissionen. Wenn alles gut geht, ist mit der Bestätigung des 
Abschlusses im Juni zu rechnen. 

In den zuständigen Ausschüssen wird über die neue Konzeption für die Konfir-
mandenarbeit gesprochen. Es ist also viel in Bewegung. 

Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien-/Urlaubstage! 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (Vorsitzender) 

 

 

Wahlen zum Gemeindekirchenrat 2019 
Am Sonntag, dem 3. November 2019 sind Wahlen des 
Gemeindekirchenrates (GKR).  

Die Gemeindeglieder werden hiermit aufgefordert, Wahlvorschlä-
ge für zu wählende Älteste einzureichen. Die Frist, bis zu der 
diese Vorschläge beim GKR eingehen müssen, endet am 
Montag, dem 19. August 2019. Nach der Frist eingehende 

Vorschläge dürfen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Ein Wahlvorschlag kann mehrere Namensvorschläge enthalten. Der Vorschlag 
muss Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und Anschrift des Vorgeschlagenen 
enthalten. Er muss unterschrieben sein von mindestens zehn wahlberechtigten 
Gemeindegliedern. Vordrucke für den Wahlvorschlag einschließlich der 
Einverständniserklärung des Vorgeschlagenen bekommen Sie im Gemeindebüro 
oder als Download über die Homepage der Kirchengemeinde.  
(www.kirche-teltow.ekbo.de) 

Guido Jülich (Wahlbeauftragter) 

 

 

 



Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Unser Kigo-Team sucht Verstärkung! Sie haben Zeit und Lust mit 
Kindern Gottesdienst zu feiern, Geschichten des Alten und Neuen 
Testaments zu erzählen, zu singen, zu spielen und Kinder kreativ 
an Kirche heranzuführen? Dann sind Sie im Kigo-Team genau 
richtig! Gerne auch zum Ausprobieren. Sprechen Sie bitte Martin 
Bindemann an. 

Zur Vorbereitung der Kindergottesdienste treffen wir uns jeweils am Donnerstag 
vor dem Gottesdienst um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche.  

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Mittwoch, 19. Juni, 19.30 Uhr 
Vortrag: „Zeichen, Zeit und Gegenwart“ 
Im zweiten Teil der Vortragsreihe „Judentum in Geschichte und Gegenwart“ 
behandelt die Historikerin Saskia Klemp die Feste und feierlichen Gedenktage des 
jüdischen Jahreskreises, Rituale, Gebote, sowie das ethische Profil des 
Judentums. Auch Tod, Trauer, jüdischer Feminismus und der Umgang mit 
Homosexualität sind Themen, die diesen Abend begleiten werden.  

Im Juli hat der Gesprächskreis Sommerpause. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Im Juni hat der Gesprächskreis Sommerpause. 
Freitag, 26. Juli, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche 
Thema: Die schöne Schöpfung Gottes – Was können wir für ihre Erhaltung tun? 

Hauskreis in der Feldstraße 2  
Mittwoch, 26. Juni, 19.45 Uhr 
Thema: Pfingsten – Das Fest des Heiligen Geistes 
Mittwoch, 31. Juli, 19.45 Uhr Sommerfest 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Theatergruppe improFUN 
Jeden Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr trifft sich die 
Theatergruppe im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne 
vor Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei Martin 
Bindemann oder direkt bei der Leiterin der Gruppe, Peggy 
Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder Tel. 0160 / 
94826795). 
Für unsere diesjährigen Aufführungen des Stückes „Der Weihnachtsabend“ 
suchen wir noch Mitspieler, insbesondere ist die Rolle des Geistes von Jacob 
Marley noch zu besetzen. 

 
 



Freundeskreis Friedhof 
Unser Freundeskreis Friedhof braucht Verstärkung. Der Freundeskreis kümmert 
sich insbesondere um die Veranstaltungsreihe: „Kunst und Kultur auf dem 
Friedhof“. Dazu zählen das rechtzeitige Öffnen der Kapelle, Getränkeausschank, 
Ansprechpartner*in für unsere Gäste sein und immer mal ein gemeinsames 
Planungstreffen. Haben Sie Zeit und Lust das Team zu vergrößern? Dann 
kommen Sie doch einfach zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 12. Juni 
um 18.00 Uhr in das Gemeindezentrum Siedlungskirche. Informationen bei Martin 
Bindemann. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Samstag, 29. Juni und 27. Juli, jeweils 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus.  
Beim Café am 27. Juli wird Zumba getanzt. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail  
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Sonderveranstaltung: Gemeinsamer Ausflug mit Picknick am 13. Juli (s. Seite 13). 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus. 

Wer oder was ist dieser Nähkreis? Dieser Kreis ist der älteste noch aktive 
Gemeindekreis unserer Kirchengemeinde. Gegründet wurde er in den 1950er 
Jahren. Die damalige Oberin des Diakonissenhauses wandte sich an Frau 
Puttkammer (die damalige Pfarrfrau) mit der Frage, ob sie in der Kirchengemeinde 
nicht ein paar Frauen wisse, die für die Gruppe junger Männer, die im Diako 
wohnten und in der Landwirtschaft arbeiteten, die Bekleidung reparieren würde. Es 
fanden sich auch einige Frauen, die dann ab sofort der Nähkreis waren. Wie ich 
aus Berichten weiß, waren die Reparaturarbeiten manchmal eine echte 
Herausforderung für die Frauen. Heute arbeitet der Nähkreis noch immer für die 
Bewohner im Diakonissenhaus. Es werden Sachen repariert, geändert, Namen 
eingezeichnet usw. Manchmal ist es ein großes Arbeitspensum und manchmal ist 
es nicht so viel Arbeit. Wenn Zeit ist und es gebraucht wird, fertigen wir auch 
Sachen für Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde an. Dazu zählen z. B. 
Gewänder für Krippenspiele oder die  Aufführungen der Theatergruppe.  

Wir treffen uns in der Regel jeden Dienstag um 9.00 Uhr im Pfarrhaus. Wir 
beginnen mit einer Andacht und enden ca. 12.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Mittagessen. Dieses Essen erhalten wir vom Diako als Dankeschön für die 
Näharbeiten. 

Erika Pietsch 

Männer kochen 
In den Monaten Juni und Juli bleibt die Küche kalt. Wir treffen uns wieder am 
29. August. Informationen bei Martin Bindemann. 
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Bierbrauen 
Das nächste gemeinsame Brauen findet am Samstag, 22. Juni 
statt. Treffpunkt ist 10.00 Uhr in der Ritterstraße 11. Das Bier 
wird dann für das Partnerschaftstreffen mit der Gemeinde aus 
Wehr Ende September gebraut. Fragen und Rückmeldungen 
bitte an Martin Bindemann oder Michael Schubert. 

Helferkreis  
Der Helferkreis trifft sich am Mittwoch, 24. Juli, 17.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche zur Verteilung der Gemeindenachrichten und Geburtstagskarten 
und zum geselligen Miteinander. Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie jeden ersten und 

dritten Samstag im Monat (März bis Dezember) von 15.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
 
 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Daniela Hoffmann hat die Verantwortung für die Krabbelgruppe übernommen. 
Gerne öffnet sie mittwochs ab 10.00 Uhr die Türen für Kirchenmäuse von 0 bis 
3 Jahren und ermöglicht so Ihnen als Eltern und Ihren Krabbelkindern einen 
Vormittag in unserer Gemeinde. Wenn Sie dieses Angebot gerne nutzen möchten, 
kontaktieren Sie bitte Daniela Hoffmann (03328 / 3323655).  

Christenlehre NACH DEN Sommerferien 
Christenlehre ist Kirche für Grundschulkinder. Wir lernen 
biblische Geschichten kennen, blicken auf die 
Hintergründe der biblischen Erzählungen, feiern unsere 
kirchlichen Feste, befassen uns mit der Geschichte der 
Bibel und biblischer Personen und einiges mehr. Dazu 
wird gesungen, gebastelt und gespielt. 

Es werden zwei Gruppen jeweils in Teltow und Ruhlsdorf angeboten.  

Christenlehre in Teltow: 

Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse. 
Donnerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Gemeindezentrum Siedlungskirche.  



Christenlehre in Ruhlsdorf:  

Montags, 14.00 bis 15.00 Uhr in der Grundschule Ruhlsdorf. 

Besonders freue ich mich über Kinder, die nach den Sommerferien neu in die 
Schule gekommen sind. Wir starten nach den Sommerferien gleich mit 
Schulbeginn. Wer das aber nicht schafft, ist dann natürlich auch ab der zweiten 
Schulwoche herzlich willkommen. 

Natürlich könnt ihr einige Male zum „Schnuppern“ kommen oder auch zu einem 
späteren Zeitpunkt einsteigen. Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr.  
Hauptkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Gemeindezentrum Siedlungskirche.  
Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an das Gemeindebüro 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

 

 

Kirchenmusik 

Kinderchor (7 bis 12 Jahre) 
Dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr, Pfarrhaus.  

Jugendchor (13 bis 17 Jahre)  
Dienstags um 17.00 Uhr, Pfarrhaus.  

Erwachsenenchor 
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr, Pfarrhaus. 

Alle Chöre pausieren in den Sommerferien vom 17. Juni bis 12. August.  
Der Erwachsenenchor startet am 19. August mit den Proben für Bachs 
Weihnachtsoratorium (Kantaten 1-3). 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus. Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  
(03328 / 471502). 
 
 
 



Im Juni findet unter Mitwirkung unserer Kantorei die Uraufführung eines 
Psalmengottesdienstes des Komponisten Frank Schwemmer in der neuen Kirche 
im Gemeindehaus in Kleinmachnow statt. Es handelt sich dabei um eine Arbeit im 
Auftrag des Konventes der Kirchenmusiker und Kirchenmusikerinnen des 
Evangelischen Kirchenkreises Teltow-Zehlendorf. Dies stellt dann auch das Juni-
Konzert unserer Kantorei dar. 
 

 
 

Einladung zum Konfirmationsjubiläum 
Vor 25 Jahren war das Jahr 1994. Sind Sie in diesem Jahr hier in Teltow oder in 
einer anderen Kirchengemeinde eingesegnet worden? Oder noch weiter 
zurückgedacht: War Ihre Konfirmation im Jahr 1969? Oder begehen Sie ein 
anderes „rundes“ Konfirmationsjubiläum, z. B. das Goldene oder Diamantene 
Jubiläum, und haben die Bindung an Ihre evangelische  Kirche beibehalten? Dann 
laden wir Sie herzlich zur Feier des Konfirmationsjubiläums am Sonntag, den 
15. September 2019, um 10.30 Uhr in den Abendmahlsgottesdienst in unsere 
St. Andreaskirche ein. Lassen Sie sich den Segen Gottes erneut zusprechen und 
kommen Sie nach dem Gottesdienst gerne zum Austausch von Erinnerungen an 
den Kaffeetisch im Pfarrhaus.  

Wenn Sie an dieser Feier teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro mit Ihrer Konfirmationsurkunde an. Auf Sie und Ihre Geschichten, 
Erinnerungen und Fotos freuen wir uns sehr. 

Für Ihre Kirchengemeinde Pfarrer Klemp-Kindermann 

Samstag, 15. Juni, 18.00 Uhr 

Neue Kirche im Gemeindehaus Kleinmachnow 
Zehlendorfer Damm 211, 14532 Kleinmachnow 

„Gott ist gegenwärtig“ 

Psalmengottesdienst von Frank Schwemmer 

Chöre der Gemeinden des Kirchenkreises Teltow-Zehlendorf 
Karola Hausburg (Mezzosopran), Igor Schestajew (Klavier), 

Olaf Taube (Schlagwerk), current brass (Blechbläserquintett, Leitung 
T. Forschner), Karsten Seibt (Sprecher), Elke Rosenthal (Liturgin) 

Leitung: Cornelius Häußermann 

Eintritt frei 
 



 



Kreativworkshop 
Samstag, 1. Juni, 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Seit Jahren findet der Kreativ-Workshop für Jung und Alt mit großem Erfolg viermal 
im Jahr in der Siedlungskirche statt. Künstler aus unserer Region unterweisen die 
Teilnehmer in ihren jeweiligen Techniken, z. B. Malerei, Korbflechten, Holz- und 
Metallarbeiten, kreatives Papierhandwerk und neue Dekotechniken. Ein buntes 
Erlebnis für jedermann, ob Groß oder Klein.  

Für unser gemeinsames Mittagsbuffet bitten wir um das Mitbringen von 
Kleinigkeiten. Wer kann, beteilige sich bitte mit einem Kostenbeitrag von 3 EUR. 
Kinder sind frei. Informationen bei Ute Bindemann. 

 

------------------------------------------------------------------------------- 
 

Kunst und Kultur auf dem Friedhof 
Herzliche Einladung zu einem Gesangs-Vortragsabend in der Teltower 
Friedhofskapelle. Begrüßen Sie mit uns den Sommer mit einem bunten Programm 
aus klassischen und modernen Liedern, Arien und Duetten. Vorgetragen von 
Gesangsschülern der Klasse Caroline Seibt, am Klavier begleitet von Matthias 
Läzer. Neugierige und interessierte Gäste sind sehr herzlich willkommen!  

Mittwoch 19. Juni, 19.00 Uhr, Friedhofskapelle Teltow. Der Eintritt ist frei. 

 

------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ausflug mit Picknick 
Am Samstag, 13. Juli lädt das Begegnungscafé alle Teltower Bürger, Geflüchtete 
und sonstige Interessierte zu einem Ausflug mit kleiner Wanderung und Picknick 
herzlich ein. Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Pfarrhaus. Hatten wir im letzten 
Jahr den Teltowkanal in westlicher Richtung erkundet, so wollen wir dies nun in 
östlicher Richtung tun. Wir wandern nördlich des Kanals (Berliner Seite) bis zur 
Wismarer Straße, überqueren die Eugen-Kleine-Brücke und gehen dann südlich 
des Kanals  (Teltower Seite) wieder zurück. Für die Kinder ist für Abwechslung an 
einem Spielplatz am Weg gesorgt und das Picknick wird am Rande der 
Kirschbaumallee stattfinden (kleiner Abstecher). 

Die Wegstrecke ist etwa 8 km lang. Bis zum Picknickplatz sind es etwa 5 km. Wer 
dann schon müde ist vom Wandern, kann auch mit dem Bus zurückfahren. 

Die Teilnahme ist kostenlos, aber jeder ist gebeten, etwas zum Picknick 
beizutragen. Getränke sind individuell mitzuführen. 

Informationen bei Angelika Scheppein (03328 / 331108). 



Familienarbeit 
Informationen zur Familienarbeit erhalten Sie bei Martin Bindemann 

Sommerferienaktion „Luft, Wasser, Erde, Feuer“ 
Gemeinschaftsprojekt der Kirchengemeinden Teltow, Schönow-

Buschgraben und Stephanus 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Sommerferienaktion geben, dieses Mal 
zum Thema „Luft, Wasser, Erde, Feuer“. 

Feuer machen, Feuer 
löschen, eine Kläranlage 
bauen, den Wasserkreis-
lauf beobachten, Wind-
räder konstruieren, einen 
Turm aus Luft errichten, 
das Leben in der Erde 
erkunden, eine Land-
schaft aus Erde, Sand und 
Steinen entstehen lassen: 
Die „Elemente“ unseres 
Lebens stehen in diesem 
Jahr im Mittelpunkt des 

Gemeinschaftsprojektes 
der drei Kirchengemein-
den Teltow,  Stephanus u. 
Schönow-Buschgraben für 
Schulkinder in der ersten 
Woche der Sommerferien. 

Wir laden euch herzlich zu unserer „elementaren“ Erlebniswoche vom Montag, 
24. Juni, bis zum Freitag, 28. Juni, jeweils von 9.30 bis 15.00 Uhr ein. Ab 9.00 
Uhr dürft ihr kommen. 

Jeder Tag ist einem Element gewidmet. Ihr werdet staunen, wie viel sich 
entdecken und erkunden lässt. Es gibt altersspezifische Experimente und 
naturwissenschaftliche Forschungen. Mittags haben wir Zeit für Geschichten und 
Musik. Für das leibliche Wohl soll wieder ein Mitbring-Buffet sorgen. Und zudem 
gibt es ein gemeinsam gekochtes Essen. 

Wir erbitten einen Teilnehmerbeitrag von 10,00 €. Bitte bringt leckeres Fingerfood 
für das tägliche Buffet mit. Der Ort des Geschehens ist die Ev. Kirchengemeinde 
Schönow-Buschgraben, Andréezeile 21-23.  

Sollte es bei den Erwachsenen Profis oder heimliche Talente geben, sind Sie 
herzlich willkommen, Ihr Können weiterzugeben. Wir freuen uns ohnehin über Hilfe 
und Unterstützung. Anmeldungen bitte an Martin Bindemann. 

 



Eltern- und Kindertreff mit Inklusionsziel 
Pause in den Sommerferien 

Jeden Samstag von 12.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Jeder ist willkommen (Kleinkind bis Vorschulalter) zum Spielen, Toben, Basteln 
und Spaß haben. Für Eltern ist es eine Gelegenheit, sich beratend auszutauschen. 

Je nach Wetterlage sind wir auf dem Gemeindegelände oder es wird drinnen zum 
gemeinsamen Basteln, Spielen, Vorlesen etc. eingeladen. Der Vormittag schließt 
mit einer Andacht ab. Wir freuen uns riesig, euch kennenzulernen. 

 

Skatabend 
Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Skatabend? Dann 
kommen Sie doch am Donnerstag, 13. Juni um 
19.00 Uhr in das Gemeindezentrum Siedlungskirche.  

 

Paddeltour in Schweden 
Noch gibt es die Möglichkeit zur 
Paddeltour in Schweden mitzukom-
men. 

Wir fahren in der Zeit von Samstag, 
13. Juli bis Sonntag, 28. Juli. Wir 
paddeln in Dalsland. Start und Ziel ist 
Bengtsfors. Die Kosten (alles inklusive) 
betragen 480 Euro. Weitere Infos und 
Anmeldungen bei Martin Bindemann 

 

 

 

------------------------------------------------------------------------------- 
 

Offene Kirche 
Auch in diesem Jahr möchten wir die St. Andreaskirche für 
Besucher jeden Sonntag bis zum 27. Oktober von 14.00 bis 
16.00 Uhr öffnen. Dazu benötigen wir Ihre Mithilfe. Wir suchen 
Menschen, die sonntags in dieser Zeit die Kirche offen halten. In 
den letzten Jahren hat das gut geklappt. Es kommen immer 
Besucher nach Teltow, die sich freuen, wenn die Kirche geöffnet 
ist. Informationen und Meldungen bitte über das Gemeindebüro. 

 



Rückblick: Ausflug mit Geflüchteten in den 
Tierpark Berlin 

Im Mai unternahm das Begegnungscafé einen Ausflug mit Geflüchteten in den 
Tierpark Berlin. Daran nahmen 16 Personen teil, sowohl Erwachsene als auch 
Kinder. Alle hatten viel Spaß, besonders den Nachwuchs bei den Eisbären und 
Tigern zu beobachten. Aber auch ein Spielplatzbesuch kam bei den Kindern gut 
an. Den Abschluss bildete eine Fütterung der Elefanten.  

Alle waren sich 
einig, dass es viel 
Spaß gemacht 
hat. Gerne hätten 
wir noch mehr ge-
sehen, aber dafür 
waren vor allem 
die Kinder nach 
dem langen Rund-
gang und der 
Anfahrt dann doch 
zu müde. 

Wir danken dem Tierpark, der für die Geflüchteten Freikarten zur Verfügung 
gestellt hat. 

Für das Begegnungscafé Angelika Scheppein 

 
 

Bericht eines Mitarbeiters aus seinem 
Freiwilligen Sozialen Jahr 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Jannis Noack, ich bin 
16 Jahre alt und wohne in Teltow. 
Ich befinde mich momentan noch in 
einem Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) in der Ev. Kita Teltow. Ich 
suche einen Nachfolger für mich 
und möchte Euch kurz und knapp 
erklären, warum es sich lohnt, hier 
ein FSJ zu machen. 

Zuallererst einmal muss ich sagen, 
dass ein FSJ nur für Menschen 
zwischen 16 und 26 Jahren möglich 
ist. FSJ-ler sind in Vollzeit 
arbeitende Aushilfskräfte auf 
Freiwilligenbasis und bekommen 350 Euro im Monat. 



Ein FSJ in unserer Kita ist super gut, wenn Ihr etwas Praxiserfahrung in diesem 
Bereich sammeln wollt. Dabei lernt Ihr auch den Arbeitsalltag eines Erziehers 
kennen. Ich habe mein FSJ nach dem Abschluss der zehnten Klasse begonnen, 
weil ich einfach keine Lust mehr auf den ganzen Schulstress hatte und selber für 
mich herausfinden wollte, ob ich für den Beruf des Erziehers geeignet bin. 
Während Eures FSJs seid Ihr komplett mit im Arbeitsgeschehen der Kita 
eingebunden. Ihr seid zudem während Eurer Arbeitszeit dauerhaft von Menschen 
umgeben – seien es nun Kinder, Eltern oder Mitarbeiter. 

Wenn ich Euch jetzt auf den Geschmack bringen konnte, ruft einfach bei der Kita-
Leiterin  Antje Du Chesne an. Sie gibt Euch dann weitere Informationen. 
Hoffentlich konnte ich Euch jetzt mit diesen paar Worten einen gewissen Impuls 
geben, denn meine kleinen Freunde aus der Kita brauchen wieder jemanden, mit 
dem sie neue Abenteuer begehen können. 

Jannis Noack 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

„Hören Sie mal, Frau Trautwein, Sie und 
überhaupt wir als Kirche auf einem 
goldglitzernden Wagen mitten auf dem 
Christopher Street Day (CSD)? Was machen 
Sie da eigentlich?“ Das werde ich seit einigen 
Jahren öfter gefragt. Und: Auch wenn es 
aussieht wie eine große Party von ein paar 
ausgelassenen Bunten und Verrückten und die 

Innenstadt den ganzen Tag gesperrt ist – beim CSD geht es um die Grundrechte 
aller Menschen. Wie zum Beispiel um die „Ehe für alle“, also die Möglichkeit, dass 
in unserer Kirche alle Menschen kirchlich getraut werden können.  

Deswegen gehören wir als Kirche selbstverständlich mit auf den CSD. So setzen 
wir ein Zeichen gegen die Hasswellen der Rechtspopulisten. Und wir stehen auf, 
laufen und feiern gemeinsam auf der Straße für eine Vielfalt von Lebensentwürfen 
und Lebenswegen. Denn das ist mir wichtig: Dass in unserer Kirche wirklich alle 
Menschen einen Platz haben, weil alle Menschen von Gott herkommen.  

Lassen Sie uns das offen zeigen, auch und gerade auf dem CSD. Lassen Sie uns 
also auch dieses Jahr wieder als Kirchenmenschen mit ausgelassener Fröhlichkeit 
und Offenheit mit auf die Straße gehen. Lassen Sie uns Menschen auf ihren 
eigenen Wegstrecken begeistern und neugierig machen auf eine Kirche, die gar 
nicht so rückwärtsgewandt und engherzig ist, wie viele glauben. Lassen Sie uns 
offen reden darüber, wie wir leben wollen, ohne Menschen dabei auszugrenzen.  

So leben wir Kirche – auch auf dem CSD am 27. Juli 2019 und am liebsten 
zusammen mit Ihnen allen, dazu lade ich Sie herzlich ein! 

Ihre  

Generalsuperintendentin für den Sprengel Berlin der EKBO 



 

++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 

  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann Tel. 03328 / 303140 
  arndt.klemp-kindermann@gemeinsam.ekbo.de 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Mo von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack Tel. 03328 / 303140 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 01573 / 877 22 77, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
  friedhof-teltow@arcor.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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